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Pfarrbrief
Weistrach

Liebe Pfarrangehörige!
Liebe Leserinnen und Leser!  
Die Sommerzeit geht langsam zu 
Ende. Ich hoffe, dass Sie sich alle ein 
bisschen erholt haben, den Urlaub 
genossen und wieder Kraft für Neues 
getankt haben. Auch alle, die in der 
Landwirtschaft intensive Tage hinter 
sich haben, können – trotz der Mühe –

mit Zufriedenheit und Dankbarkeit auf die Ernte der Erde blicken. 
In den letzten Monaten hat es in unserem Pfarrverband – darunter 
auch in der Pfarre Weistrach – viele Ereignisse gegeben. Ein paar 
Fotos bringen sie uns in Erinnerung. Große Feste wie z.B. Ostern, 
Erstkommunion oder Gartenfest können nur gelingen, weil viele 
Menschen mithelfen und gute Ideen einbringen. Allen, die ihre 
Begabungen und Fähigkeiten ins Leben unserer Pfarren einbringen 
und sich engagieren, möchte ich ein großes „DANKE“ aussprechen. 
Dieses „DANKE“ bringt mich zum anstehenden Erntedankfest. 
Erntedank ist nach alttestamentlichem Verständnis das Fest der 
Fülle. Wir sagen Gott Dank für die Gaben der Schöpfung, weil wir 
glauben, dass sie nicht einfach zufällig gewachsen sind, sondern 
dass all das ein Geschenk Gottes ist und nicht selbstverständlich. 

Wir erkennen hinter den Gaben der Schöpfung den, der sie uns 
schenkt – den Schöpfer, der uns gibt, was wir zum Leben brauchen. 
Er ist der Gott, der sich um uns sorgt und uns liebt. 
Wer das Gefühl hat, reich zu sein, wer dankbar ist, gönnt Gutes 
auch den anderen. Wer weiß, dass Gott immer wieder und immer 
neu schenkt, kann selber schenken und teilen, weil er nicht an den 
Augenblick gebunden ist. Er hält nicht das für der Weisheit letzten 
Schluss, was er jetzt und hier besitzen kann.
Als Pfarrgemeinde kehren wir bald wieder in den Alltag zurück mit 
allen Aufgaben und Herausforderungen. Mögen alle Begabungen 
jeder und jedes Einzelnen unserer Pfarrgemeinde unsere Glaubens-
gemeinschaft als bunte Blumenwiese in Erscheinung treten lassen. 
Nochmals möchte ich mich beim Kaplan Henry und Pastoralassis-
tent P. Andreas für die gemeinsame Zeit und für ihre segensreiche 
Arbeit in unserer Pfarre herzlich bedanken. Gottes Segen begleite 
euch auf euren weiteren Lebenswegen! Dem neuen Kaplan Simon 
wünsche ich Gottes Segen und den Beistand des Heiligen Geistes 
für seinen Dienst und sein Wirken in unserem Pfarrverband! 
Danke nochmal allen für das gute Miteinander! 

Viel Segen für all Ihr/Euer Tun und eine reiche Ernte
wünscht Euch/Ihnen Euer/Ihr Pfarrmoderator – Krystian Lubinski

Erntedank und Pfarrfest

Herzliche Einladung zum Erntedankfest
am Sonntag, den 17. September 2023. 

Beginn um 08:30 Uhr bei der Feststiege vor der 
Kirche mit Segnung der Erntekrone. Nach dem 

Gottesdienst lädt der Pfarrgemeinderat zum 
traditionellen Pfarrfest bei Schönwetter in den 

Pfarrgarten, alternativ ins Veranstaltungszentrum, 
herzlich ein. Der Musikverein sorgt für gute 

Stimmung und die Pfarrgemeinderäte für das 
leibliche Wohl mit Speis und Trank.
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 Vorstellung und Verabschiedung 

 Kaplan Henry Igbokwe verabschiedet sich 

Ein Jahr wie ein Tag! 

Ich möchte diese Gelegenheit 
nutzen, um allen Gläubigen im 
Pfarrverband St. Peter/Au zu 
danken. Das Jahr, das ich mit 
Euch verbracht habe, ist wie 
ein Tag. Es ist einfach sehr 
schnell vergangen. Die Tage 
verfliegen ohne Rücksicht.  
Ich bin glücklich, unter euch 
gewesen zu sein. Ich bin 
glücklich, mein erstes Jahr als 

Priester in eurer Gemeinde erlebt zu haben. Die Erfahrungen, die 

ich bisher in diesem ersten Jahr gesammelt habe, werden mein 
ganzes Leben als Priester prägen.  
Jeder Mensch ist es wert, geliebt und angenommen zu werden. 
Ich danke Euch für die Liebe, die Ihr mir entgegengebracht habt. 
Ich danke allen, die mir in diesem Jahr eine Schwester, ein Bruder, 
eine Mutter und ein Vater geworden sind.
Wenn sich unsere Wege wieder kreuzen, werden wir uns an die 
guten Momente erinnern, aber wenn nicht, möge die Liebe Christi 
uns dazu inspirieren, uns im Gebet aneinander zu erinnern.  
Wir haben als Christgläubige eine Aufgabe, nämlich das Feuer der 
Liebe immer am Brennen zu halten, damit wir am Ende unseres irdi-
schen Aufenthalts den Himmel erreichen. Der Himmel ist unser Ziel. 

Vielen Dank. Ich verbleibe Euer Bruder in Christus!  

Kaplan Henry Igbokwe

 Kaplan Simon Eiginger stellt sich vor 

Liebe Pfarrgemeinden von 
St. Peter/Au, Weistrach, Ertl 
und Kürnberg!

Ab 1. September darf ich 
meinen Dienst als Kaplan 
in Ihren Pfarren beginnen. 
Daher möchte ich mich in 
dieser Ausgabe des Pfarr-
blatts kurz vorstellen. Mein 
Name ist Simon Eiginger und 
ich komme aus Neuhofen/
Ybbs. Nach meiner Matura am 

Gymnasium in Waidhofen/Ybbs im Jahr 2012 und dem Zivildienst 
beim Roten Kreuz in Amstetten habe ich an der Philosophisch-Theo-
logischen Hochschule Heiligenkreuz Theologie studiert und als 
Priesteramtskandidat für die Diözese St. Pölten auch im dortigen 
Priesterseminar „Leopoldinum“ gewohnt. Nach Abschluss meines 

Studiums im Jahr 2018 war ich als Pfarrpraktikant und später auch 
als Diakon in den Pfarren Nöchling und Dorfstetten tätig. Am 10. 
Oktober 2020 wurde ich im Dom zu St. Pölten zum Priester geweiht 
und war ab diesem Zeitpunkt Kaplan in Scheibbs und St. Georgen/
Leys. Im September 2021 wechselte ich in die Pfarren Zwettl-Stadt, 
Friedersbach und Großglobnitz, wo ich die letzten zwei Jahre als 
Kaplan eingesetzt war.

Meine Berufung zum Priestertum habe ich durch das Vorbild enga-
gierter Priester und den Ministrantendienst in meiner Heimatpfarre 
entdeckt, weshalb mir die Betreuung der Ministranten auch ein 
besonderes Anliegen ist. Außerdem bin ich seit dem Zivildienst 
ehrenamtlich als Rettungssanitäter beim Roten Kreuz in Amstetten 
tätig. Dabei erfahre ich auch immer wieder, dass die Begleitung 
von Menschen in allen Lebenslagen ein wichtiger Teil priesterlichen 
Wirkens ist.
Ich freue mich darauf, Sie alle kennenzulernen und Ihnen persön-
lich zu begegnen!

Kaplan Mag. Simon Eiginger

Die Pfarre Weistrach begrüßt Herrn Kaplan Mag. Simon Eiginger bei seiner ersten Heiligen Messe in Weistrach –
der Vorabendmesse am 2. September 2023. Wir heißen ihn herzlich willkommen und freuen uns auf ein Kennenlernen.

Die Pfarre Weistrach dankt Herrn Kaplan Mag. Henry Uchechukwu Igbokwe für sein Wirken im Pfarrverband. 
Wir wünschen ihm alles Gute und Gottes Segen für seine weitere Zukunft.
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Im Rahmen eines Dankgottesdienstes am 09. Juli und einem Pfarr-Gartenfest bedankten sich 
die Weistracher Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenräte, Feuerwehrkollegen und Freunde bei Pater Andreas, 
unserem „fröhlichen Diener Gottes“, für sein segensreiches Wirken in unserer Pfarre und im Pfarrverband.

„Möge Gottes Segen dich umarmen, egal wohin dich deine Wege führen“ 
sangen die Kinder und der Chor zum Abschluss der Dankmesse. 

Und das wünschen wir dir, Pater Andreas, auf deinem weiteren Lebensweg.
Pater Andreas Wolfgang Tüchler dankt ganz herzlich allen, 

die dieses Fest gestaltet und ermöglicht haben. Es bleibt in dankbarer Erinnerung.

 Diakon Wolfgang Tüchler verabschiedet sich 

Liebe Pfarrgemeinschaft des Pfarrverbands 
St. Peter/Au, Weistrach, Ertl und Kürnberg,

mit diesen Zeilen möchte ich mich von Ihnen verabschieden. Nach 
drei Jahren, in denen ich in den Pfarren St. Peter/Au und Weistrach 
sowie einem Jahr in den Pfarren Ertl und Kürnberg tätig war, kehre 
ich im Juli 2023 zu meiner ursprünglichen Berufung als Mönch in 
das Stift Seitenstetten zurück, um dort die Gemeinschaft in ihren 
Aufgaben zu unterstützen. Ich habe diese Entscheidung nicht 
leichtfertig getroffen, aber nach langem Gebet, Reflexion und 
vielen Gesprächen bin ich zu dem Entschluss gekommen, dass es 
für mich der richtige Weg ist. Daher wird auch mein Ordensname, 
Andreas, wieder aktuell, der mich schon seit meiner Einkleidung 
im Jahr 2002 begleitet.

Ich möchte mich bei Ihnen allen für die Zusammenarbeit und das 
Vertrauen, das Sie mir entgegengebracht haben, herzlich bedan-
ken. Es war mir eine Ehre, Teil Ihrer Gemeinden zu sein und Sie 

auf Ihrem Weg zu begleiten. Ich danke dem Seelsorger-Team, dem 
Pfarrgemeinderat und dem Pfarrkirchenrat für ihre Unterstützung 
und Zusammenarbeit sowie allen, die sich um unsere Pfarrgemein-
den bemüht haben.

Besonders möchte ich mich bei den vielen Menschen bedanken, 
die ich in den letzten Jahren kennengelernt habe und die mir ans 
Herz gewachsen sind. Ich bin dankbar für die Freundschaften, die 
entstanden sind, und hoffe, dass wir auch in Zukunft in Kontakt 
bleiben werden.

Ich gehe mit einem weinenden und einem lachenden Auge. Ich freue 
mich auf die Rückkehr in meine Gemeinschaft im Stift Seitenstetten, 
aber ich werde auch die gemeinsame Zeit und die Erfahrungen, 
die ich hier gemacht habe, vermissen. Ich bin sicher, dass ich 
von dieser Zeit in meinem weiteren Leben profitieren werde und 
wünsche Ihnen allen für die Zukunft Gottes Segen.

Mit herzlichen Grüßen 
Pater Andreas Wolfgang Tüchler
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 Innenrenovierung unserer Pfarrkirche 
 Bericht des Pfarrkirchenrates 

Schritt für Schritt schreiten 
die Vorbereitungsarbeiten 
für unser großes und so 
wertvolles Projekt voran. So 
konnte von uns erfolgreich, 
die von der Diözese gefor-
derten Projektunterlagen 
(Pläne, Kostenvoranschläge, 
Außerordentlicher Haushalts-
plan, …), termingerecht (die 
jährliche Frist zu einer Ein-
reichung um Genehmigung 
ist immer mit Ende Juni fi-
xiert) beim Diözesanbau-
amt und Bundesdenkmalamt 
eingereicht werden. Belohnt 

wurden unsere Bemühungen mit der kurzfristig darauf erfolgten 
Mitteilung, einer wohlwollenden und zustimmenden Annahme und 
zukünftigen Unterstützung. 

Wobei, ehrlich gesagt, wir doch zum Abschluss unserer Vorbe-
reitungsarbeiten, unter starken Termindruck geraten sind. Denn, 
so viele Wünsche, Ideen, Anregungen und Hinweise von uns 
Mitgliedern des Pfarrkirchen- und Pfarrgemeinderates, sowie 
von engagierten Pfarrangehörigen wollten erfüllt werden, die 
fachlichen Auskünfte von den in Frage kommenden Firmen sollten 
berücksichtigt werden und die Anforderungen, Vorschriften und 
Einsprüche der Behörden und Ämter mussten eingehalten werden.
 
Waren unsere Visionen, Träume und Ziele zu einer zeitgemäßen und 
zukunftsweisenden Renovierung anfangs sehr hoch gesteckt, so 
reduzierte sich im weiteren Verlauf der Planung und Vorbereitung, 
der Umfang der Renovierungsmaßnahmen auf ein realistisches und 
durchführbares Ausmaß. Das Ziel musste ja sein, die Zustimmung 
aller zu gewinnen und eine verantwortungsvolle Finanzierung zu 
ermöglichen.  

Da die anfallenden Kosten bei einer Innenrenovierung überwiegend 
durch die Pfarre zu finanzieren sind, fühlten wir uns verpflichtet, 
die vorhandenen Finanzmittel der Pfarre und die eingehenden zu-
künftigen Spenden mit Verantwortung und Respekt zu verwalten.
 
Sehr erfreulich ist, dass unsere bisherigen Veranstaltungen 
und Aktivitäten (wie z.B. Pfarrcafe, Pfarrfeste, Lange Nacht der  

Kirchen, …), um Einnahmen und Spenden zu erzielen, von den 
Menschen so positiv und zustimmend angenommen wurden. Aber 
ganz besonders freut uns, dass bereits eigenständige Sammlungen 
(in der Schule, in der Kirche bei Begräbnissen, …) und private Spen-
den durchgeführt und geleistet wurden. Dazu vielen, vielen Dank!

Es ist für uns ein hoffnungsvolles Zeichen und eine großartige Mo-
tivation, dass die Menschen in unserer Pfarre, die Notwendigkeit 
der Renovierung erkannt haben und mit Unterstützung mittragen. 
Gemeinsam werden wir und müssen wir es schaffen, denn schließ-
lich soll unsere Pfarrkirche weiterhin eine Einladung und Heimat 
für ALLE sein. 

Bitte berücksichtigen und reservieren Sie schon jetzt den Termin 
zur folgenden Veranstaltung: 

Nehmen Sie die Einladung an und kommen Sie. Wir informieren 
Sie über den aktuellen Stand unseres Projektes, über Termine, 
über die zukünftigen notwendigen Maßnahmen, über dringend 
benötigte Mithilfe und Eigenleistungen, über die beabsichtigte 
Finanzierung, Spendensammlungen, usw. Bitte engagieren Sie 
sich, bringen Sie uns Anregungen und Hinweise, diskutieren Sie 
mit uns und helfen Sie uns.  

Der Pfarrkirchenrat informiert: Anstelle von Diakon PAss. Pater 
Andreas Wolfgang Tüchler trat Herr Franz Haunschmid als Pfarr-
kirchenrat. Herzlichen Dank für Ihre Bereitschaft, die finanziellen 
Anliegen der Pfarre mitzutragen.

2. Informationsveranstaltung 
zur geplanten Innenrenovierung 

Termin: Donnerstag, 9. November 2023, 19:00 Uhr
in unserer Pfarrkirche

UNSERE PFARRKIRCHE BRAUCHT DICH! 

Spendenkonto: Raiffeisenbank Weistrach
IBAN: AT94 3202 5000 0580 1873 | BIC: RLNWATWWAMS

Verwendungszweck: „Spende Kirchenrenovierung 2023-2026“
 

Oder einfach QR-Code mit
Electronic Banking APP scannen:
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 Aus dem Pfarrleben 
 Erstkommunion 2023 – „Mit dir kann ich wachsen“ 
Am Christi Himmelfahrtstag fand eine feierliche Erstkommunion 
unter dem Thema „Mit dir kann ich wachsen“ statt.

29 Kinder nahmen an der Feier teil und man konnte ihre freudige 
Begeisterung spüren. Der Gottesdienst wurde von Herrn Pfarrer 
Lubinski, Diakon Pater Andreas und Altpfarrer Högl zelebriert. Im 
Anschluss stärkten sich die Erstkommunionkinder und Ehrengäste 
bei einem gemeinsamen Frühstück im Pfarrheim, während ihre Fa-
milien eine Agape, ausgerichtet vom Pfarrgemeinderat, genossen.

Danke an Frau Religionslehrerin Renate Hinterholzer-Laaber  
und dem gesamten Team der Volksschule  Weistrach unter der 
Leitung von Direktorin Dipl. Päd. Petra Michlmayr für ihre hin-
gebungsvolle Arbeit. 

Erstkommunionfeier – ein Fest, bei dem die Verbundenheit und die 
Gemeinschaft für alle Mitfeiernden in der Pfarre erfahrbar wurden.

 Pfarrverbandsfirmung 2023 
 „Ich bin ein Mensch mit Profil!“ 

Am 20.05.2023 fand in der Pfarrkirche Weistrach die Pfarrver-
bandfirmung der Pfarren Weistrach, Ertl, Kürnberg und St. Peter 
statt. Abt Petrus Pilsinger aus dem Stift Seitenstetten spendete 44 
Firmkandidaten aus den vier Pfarren das Sakrament der Heiligen 
Firmung. Mit dieser Feier fand erneut ein Fest der Gemeinschaft 
in Weistrach statt, bei dem die Verbundenheit der Pfarren und die 
Bedeutung der Firmung als wichtiger Schritt  im Glaubensleben 
der Jugendlichen gefeiert wurden.
Ein besonderer Dank an den Kirchenchor von Weistrach und dem 
Organisten Ferdinand Schenkermayr aus Ertl, die den Gottesdienst 
mit ihren Liedern schwungvoll  und würdevoll gestalteten. Dem 
Team der Firmvorbereitung aus den Pfarren Weistrach, St. Peter/Au, 
Ertl und Kürnberg gbührt ein herzlicher Dank für ihre wertvolle und 
herzliche Vorbereitung der Firmlinge zu diesem besonderen Fest.

An dieser Stelle auch dem Musikverein Weistrach ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“, die in einer Woche dreimal (14.05. Florianimesse) 
für die Pfarre gespielt und so unseren Festen einen besonderen 
feierlichen Rahmen gegeben haben.

 Lange Nacht der Kirche 
Unsere Pfarre beteiligte sich an der „Langen Nacht der Kirche“ mit 
einer ganz besonderen Kleiderschau. Gezeigt wurden prunkvolle 
Kirchenkleider aus dem reich bestückten Kleiderkasten der Pfarre 
Weistrach. Die Sammlung geht auf die Jahre bis 1790 zurück. Mehr 
als 50 Kaseln, Pluviale (Regenmantel), Dalmatiken (Gewand des 
Diakon) in Gold, Seide, Samt und Brokat, wurden dem zahlreichen 
Publikum von Weistracher „Models“ in gekonnter Weise vorgeführt. 
Durchs Programm führte fachkundig Josef Muhr.
Die Gesangsgruppe „Erdengerl“ umrahmte die Präsentation mit 
einem bunten musikalischen Programm von echter Volksmusik 
über Gospelsongs, Pop- und Jazzarrangements.

Für einen gemütlichen Ausklang am Kirchenplatz sorgte der Pfarr
gemeinderat mit guter Bewirtung. Die Einnahmen der Veranstal-
tung werden für die Innenrenovierung unserer Kirche verwendet.
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 Familiengottesdienst mit Täuflingssegen 
Am 04.06.2023 kamen viele 
Kinder in die Kirche zum Fami-
liengottesdienst mit Täuflings-
segen. Der Kinderchor beein-
druckte wieder mit schwung-
vollen Liedern und Schnecke 
Finchen erzählte uns, was es 
bedeutet ein Segen zu sein. 

Alle Kinder, die im letzten Jahr getauft wurden, erhielten von Pfar-
rer Krystian und Diakon Wolfgang den Täuflingssegen. Als Abschluss 
erhielt jedes Kind ein Fläschchen mit Weihwasser, damit wir uns 
immer wieder daran erinnern können, dass Gott sagt: „Ich bin bei 
dir! Du bist ein Segen und du wirst ein Segen sein!“

Die nächsten Termine der Kinderkirche stehen zurzeit noch nicht 
fest, das Kinderliturgieteam arbeitet noch daran.

 Rosenkranzgebet im Oktober 
Wir laden wieder herzlich zum Rosenkranzgebet im Oktober ein, 
wie schon traditionell in den Häusern und jeden Mittwoch um  
18:00 Uhr in der Kirche.
Das Rosenkranzgebet ist eine jahrhundertealte Gebetstradition bei 
der das Leben Jesu in den Blick genommen und Maria als seine 
Mutter verehrt wird. Dabei  ist die Perlenschnur, der Rosenkranz, 
ein Hilfsmittel nicht nur zum Zählen der „Gegrüßet seist du Maria“ 
sondern auch ein Symbol dafür, dass die Gebete wie Rosen zu einem 
Kranz verflochten sind und auf das Kreuz hin zusammenläuft.

 Dankgottesdienst für Jubelpaare 
Am Sonntag, dem 15. Oktober sind alle Ehepaare, die ein Hoch-
zeitsjubiläum feiern, zu einem gemeinsamen, feierlich gestaltetem 
Dank-Gottesdienst und zum anschließenden Pfarrkaffee herzlich 
eingeladen. 

„Da wo Liebe ist, 
ist der Sinn des 
Lebens erfüllt“ 

(Dietrich Bonhoeffer)

 Ministranten-Aufnahme 
Auch heuer haben sich wieder Buben und Mädchen nach der 
Erstkommunion dazu entschlossen, Ministrant und Ministrantin 
zu werden. Sie sammeln bei den Heiligen Messen schon fleißig 
Erfahrungen und werden von den älteren Ministrantinnen dabei 
bestens unterstützt. Die feierliche Aufnahme zu ihrem Dienst findet 
am Christkönigsonntag, dem 26. November statt.

Ein erlebnisreicher Ausflug führte unsere Minis heuer auf den 
Erzberg und erlebten danach spannendes im Stift Seitenstetten.
Danke allen Begleitpersonen rund um Pater Andreas! Ein Ministrant 
meinte: „Es war voi coool.“

 Krankenkommunion 
Auf Wunsch werden an jedem ersten Freitag im Monat die Kranken-
kommunion und/oder Krankensalbung von unseren Seelsorgern 
zu Ihnen nach Hause gebracht. Bitte melden Sie sich dazu in der 
Pfarrkanzlei an.

 Wir laden herzlich ein 
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Termine: 
Gruppe Eule: 

1 ½ bis 2 ½ Jahren ♦ montags: 18.9. | 2.10. | 16.10 | 30.10. | 13.11. | 27.11  
Bitte um Anmeldung bei Alina Puckmayr 0676/4080249

 
Gruppe Elefant:

bis ca. 10 Monate ♦ mittwochs: 20.9 | 4.10. | 18.10. | 25.10. | 15.11. | 29.11.
Bitte um Anmeldung bei Heidi Nürnberger 0680/4443284 

 
Gruppe Fisch: 

ab 10 Monate bis 1 ½ Jahren ♦ donnerstags: 21.9. | 5.10. | 19.10. | 2.11. | 16.11. | 30.11. 
Bitte um Anmeldung bei Stefanie Ladner 0664/3610961 

 
Auf einen gemeinsamen Austausch mit Eltern und Kindern laden wir recht herzlich ein. 

Neues von der Spielgruppe

 Jungschar & Teens Futures 

Ankündigung:
Die Teams der Jungschar und der Jugendgruppe „Teens Futures“ 
arbeiten an einem bunten und spannenden Programm für den 
Herbst. Die Starttermine werden bekanntgegeben.

Bitte lesen Sie auf der Homepage oder im Schaukasten nach und 
hören Sie auf die wöchentlichen Verlautbarungen in der Kirche. Die 
Kinder werden auch in der Schule und im Kindergarten informiert.

Wir, die Eule-, Elefant- und Fisch-Gruppe 
freuen uns über gemeinsames Singen, Spielen, Bewegen und Musizieren.  

Wo:	 im Pfarrhof 
Zeit und Dauer: 	 jeweils 14-tägig um 9:00 Uhr, ca. 1 Std.  
Kosten: 	 6er-Block € 35,–
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 Herzliche Einladung zur Herbstpilgerung 2023 

Diesmal pilgern wir auf einer Tagesetappe des „OÖ-Benedikt-Pil-
gerweges“, von Micheldorf über die Burg Altpernstein, hinunter 
zum Steyrdurchbruch, weiter zur Wallfahrtskirche Frauenstein und 
ankommend in Klaus an der Pyhrnbahn. 

Getreu dem Motto dieses Pilgerweges: „benedikt-be-WEG-t“, bietet 
sich an, während unseres „Unterwegs sein“ in der so großartigen 
Natur- und Kulturlandschaft unserer näheren Heimat, das Tiefere 
unseres Lebens spürbar und uns bewusst werden zu lassen. 
Mit meditativen Gedanken-Impulsen, traditionellen Pilger-Ritualen, 
Momente der Stille, Gespräche und gemeinsamen Singen, besteht 
für jeden wieder das Angebot diesen Tag als wertvolle Auszeit 
wahrzunehmen.  

„Ich beWEGe mich – Ich werde beWEGt – Ich beWEGe – Mein WEG!“ 

Bewegung ist nicht nur ein natürliches Heilmittel und tut gut, son-
dern geht in all ihrer Dimension weit darüber hinaus. Schon Paulus 
sprach: „Christus ist keinem von uns fern. Denn in ihm leben wir, 
bewegen wir uns und sind wir“. Als Christen sind wir ja eingeladen, 
ein bewegtes und bewegendes Leben zu führen. 

„Selig die Menschen, die Kraft finden in dir, die PilgerWEGE im 
Herzen haben. Sie schreiten dahin mit wachsender Kraft“. 
Psalm 84, Vers 6+8 (Pilgerpsalm) 

Ein wertvolles Unterwegssein wünscht der 
Pfarrgemeinderat der Pfarre Weistrach!

Treffpunkt 07:00 Uhr VAZ Weistrach (PKW Fahr-
gemeinschaften nach Micheldorf)

Wegstrecke Wald-, Kies- und Asphaltwege

Streckenlänge 14 km (150 m aufwärts – 500 m abwärts)

Reine Gehzeit 4 Stunden

Kond.
Ansprüche

Jeder kann teilnehmen, der in der Lage 
ist, gemeinsam mit der Gruppe 12 km auf 
unebenem Boden, flott und zügig mitzuge-
hen. Aber es ist kein Spaziergang!

Wetter
Bei Schlechtwetter entfällt die Tour und 
es wird kurzfristig ein Ersatztermin verein-
bart! Bitte um Kontaktaufnahme!

Mitzunehmen
Feste Schuhe, Bekleidung entsprechend 
der Tages-Witterung, leichter Rucksack, 
Getränk, Gummistoppeln für Stöcke, …

Mahlzeiten 

11:00 Uhr Steyrdurchbruch Hütte 
(Imbiss-Lokal) 
15:30 Uhr Gasthof Schinagl 
(Klaus an der Pyhrnbahn) 

um 13:00 Uhr       Wallfahrtskirche Frauenstein

Kosten € 3,00 Fahrtkosten ÖBB, zuzüglich persön-
liche Verköstigung in den Gaststätten!

„WEG – PilgerWEG – LebensWEG“
Von Micheldorf über Frauenstein nach Klaus/P.

Termin: Samstag, 23. September 2023 

Kurzfristige Änderungen vorbehalten!

 Weitere Auskünfte und Informationen: 
Karl Stöckler: 0664/2563144, karl@stoeckler.co.at
Um rechtzeitige Anmeldung wird gebeten!
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 Pfarrlicher Terminkalender 

SEPTEMBER BIS NOVEMBER 2023
SA 02.09. 19:00 Sonntag-Vorabendmesse – Wir begrüßen Herrn Kaplan Mag. Simon Eiginger.
MO 04.09. 09:00 Segensfeier für die Volksschulkinder zum Schulbeginn

10.–15.09. Südpolenreise des Pfarrverbandes mit Pfr. Krystian Lubinski und Altpfr. Anton Schuh
SA 16.09. 19:00 Sonntag-Vorabendmesse
SO 17.09. 08:30 Erntedank-Festgottesdienst – Beginn bei der Feststiege, anschließend Pfarrfest
SA 23.09. Herbstpilgerung
SA 30.09. 19:00 Sonntag-Vorabendmesse

Rosenkranzgebet in der Kirche und in den Häusern jeden Mittwoch im Oktober
MI 04.10. 18:00 Rosenkranzgebet in der Kirche 
SO 08.10. 08:30 Sonntagsgottesdienst gestaltet durch die Landjugend anlässlich der Jahreshauptversammlung
MI 11.10. 18:00 Rosenkranzgebet in der Kirche
SA 14.10. 19:00 Sonntag-Vorabendmesse
SO 15.10. 08:30 Sonntagsgottesdienst – Dankgottesdienst der Jubelpaare, anschließend Pfarrkaffee
MI 18.10. 18:00 Rosenkranzgebet in der Kirche
SO 22.10. 09:30 Gottesdienst beim Oktoberfest des Musikvereins im VAZ
MI 25.10. 18:00 Rosenkranzgebet  in der Kirche
DO 26.10. 08:30 Gottesdienst zum Nationalfeiertag

11:00 Bergmesse am Stockerkogel mit dem Alpenverein St. Peter/Au
SA 28.10. 19:00 Sonntag-Vorabendmesse
MI 01.11. 08:30 Allerheiligen-Festgottesdienst musikalisch gestaltet vom Kirchenchor

14:00 Andacht in der Kirche mit anschließendem Friedhofgang und Segnung der Gräber
Do 02.11. 08:30 Gottesdienst zum Allerseelentag 
FR 03.11. 08:30 Freitags-Messe entfällt
SA 11.11. 17:30 Martinsfest in der Pfarrkirche

19:00 Sonntag-Vorabendmesse
DI 14.11. 19:00 Vorabendmesse zu Ehren des Hl. Leopold am 15.11.
SA 25.11. 19:00 Sonntag-Vorabendmesse 
SO 26.11. 08:30 Sonntagsgottesdienst – Christkönigsonntag – Ministrantenaufnahme

REGELMÄSSIG
Dienstag 18:30 Friedensgebet oder Friedensrosenkranz
Dienstag 19:00 Gottesdienst
Freitag 08:00 Rosenkranz vor jedem Gottesdienst am Freitag
Freitag 08:30 Gottesdienst
Samstag 19:00 Sonntag-Vorabendmesse an jedem 2. Samstag
Sonntag 08:15 Rosenkranz vor jedem Gottesdienst am Sonntag
Sonntag 08:30 Gottesdienst

Liebe Gläubige, die Termine sind nach bestem Wissen geplant. Es kann jedoch Ereignisse und Erkenntnisse geben, die eine Veränderung 
notwendig machen. Bitte hören Sie daher auf die Verkündigungen oder lesen Sie im Internet unter www.pfarre-weistrach.at nach.
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 Allerheiligen – Allerseelen 
Da werden wir feiern und schauen,
schauen und lieben,
lieben und preisen.
Ja, so wird es am Ende endlos sein.
Denn was für ein Ziel haben wir,
wenn nicht das, zum Reich zu gelangen,
das kein Ende nimmt? (Augustinus)

Wir feiern Allerheiligen am 1.11.2023 um 8:30 Uhr
mit einer Festmesse musikalisch gestaltet vom Kirchenchor, 
um 14 Uhr Andacht in der Kirche 
und anschließend Friedhofgang und Segnung der Gräber.

 Wir gedenken den Verstorbenen der Pfarre Weistrach  
 2022/2023

Herr, lass sie leben in deinem Frieden. Amen.

Kornmüller Franziska 06.08.2022 87. Lj.
Mrak Josef 20.08.2022 80. Lj.
Merkinger Ernst 04.10.2022 87. Lj.
Jani Anna 17.10.2022 98. Lj.
Sator Friedrich 04.11.2022 65. Lj.
Steindl Josef 16.11.2022 74. Lj.
Schneider Ludwig 20.11.2022 79. Lj.
Grillenberger Rosina 08.12.2022 94. Lj. 
Panholzer Maria 14.12.2022 86. Lj. 
Dr. med. Imb Gerhard 19.12.2022 66. Lj. 
Hofbauer Sandra 29.12.2022 48. Lj. 
Wolfsgruber Franz 30.12.2022 82. Lj.
Haider Richard 12.01.2023 86. Lj. 
Fischer Stefan 26.01.2023 71. Lj. 
Erlebach Maria 28.01.2023 89. Lj. 
Brunmayr Anna 04.03.2023 98. Lj. 
Hörtler Johann 21.03.2023 73. Lj. 
Hofer Alfred 23.03.2023 88. Lj. 
Leitner Franz 15.04.2023 87. Lj. 
Schoiswohl Alfred 06.05.2023 71. Lj. 
Ameisbichler Stefan 07.05.2023 85. Lj.
Hametner Theresia 17.06.2023 90. Lj. 

Nichts soll dich ängstigen, 
nichts dich erschrecken, 

alles geht vorüber. 
Gott allein bleibt derselbe.

Alles erreicht der Geduldige. 
Wer Gott hat, der hat alles. 

Gott allein genügt.

(Teresa von Avila)
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 Abschied von Bruder Engelbert Salzmann 
KR Mag. Engelbert Salzmann ist am Herz Jesu Festtag, dem  
16. Juni 2023 im 77. Lebensjahr zum Herrn heimgegangen.

Obwohl Bruder Engelbert nur ein Jahr (2013–2014) bei uns in der 
Pfarre als Provisor tätig war, hat er viele Spuren in den Herzen der 
Weistracher hinterlassen. 

Eine besondere Fähigkeit von Bruder Engelbert war, auf Menschen 
und vor allem auf Kinder und Jugendliche zuzugehen. Seine un-
konventionelle Art, seine Predigten und – trotz seinem großen 
persönlichen Schicksalsschlag – spürbare Lebensfreude, bleiben 
vielen in Erinnerung.

Möge der Herr ihm alles Gute vergelten! Herr lass ihn ruhen in 
deinem Frieden.

 Dank an Frau Waltraud Schörkhuber 

Im Jahr 1996, vor 27 Jahren, übernahm Waltraud Schörkhuber die 
Leitung der Katholischen Frauenbewegung in Weistrach. Zwischen 
15 bis 20 Frauen trafen sich monatlich und setzten sich mit Themen 
aus dem Leben und Glauben auseinander. 

Waltraud Schörkhuber wurde durch ihr Theologisches Fernstudium 
uns Frauen in Glaubens- und Lebensfragen Stütze und hat dadurch 
unser Leben gestärkt und bereichert. Ihr ist es auch zu verdanken, 
dass die KFB Weistrach jedes Jahr beim Fastensuppensonntag bzw. 

mit dem Pfarrkaffee für die Aktion Familienfasttag ihren Beitrag 
leistete. Auch die Adventkranzweihe oder der Kreuzweg wurden 
vielfach von der Frauenrunde mitgestaltet. Es sind verschiedene 
Themen die Waltraud Schörkhuber für die Treffen aufbereitete: 
„Bewegt durch Gottes Geist“, „Trauen wir uns leben?“,  „Das Klima 
wandelt sich – wandeln wir uns auch?“ 
Das Thema einer Frauenrunde aus dem Jahr 2003 soll nun für 
Waltraud selbst Wirklichkeit werden: „Ein erfülltes Leben besteht 
aus Lassen – Zulassen – Weglassen – Loslassen“.  Nach 27 Jahren 
Leitung der KFB wird Waltraud Schörkhuber diese Aufgabe los-
lassen und zurücklegen. 

Nicht der Glückliche ist dankbar, der Dankbare ist glücklich. So 
sind auch wir als Frauenbewegung dankbar für die vielen Jahre 
in denen Waltraud, umsichtig und gewissenhaft, Glaubens- und 
Lebensthemen für uns aufbereitet und mit uns erarbeitet hat. 
Gewissenhaft und bescheiden bist du uns zum Vorbild geworden. 
Wir danken dir Waltraud für deine Zeit, für dein Engagement, für 
die vielen schönen Momente, die wir gemeinsam erleben durften 
und für deine tiefen Gespräche, aus denen wir auch in Zukunft Mut 
und Kraft schöpfen.
Monde und Jahre vergehen, aber ein schöner Moment leuchtet das 
Leben hindurch, der Augenblick ist zeitlos.

Frauen der KFB Weistrach

 Dank 
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 Gottesdienst- & Kanzleizeiten im Pfarrverband   

GOTTESDIENSTZEITEN im Pfarrverband
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

Weistrach 19:00 Uhr 08:30 Uhr 19:00 Uhr** 08:30 Uhr
St. Peter/Au 15:30 Uhr PBZ 19:00 Uhr 08:00 Uhr 19:00 Uhr* 10:00 Uhr
Ertl 08:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr** 08:30 Uhr
Kürnberg 08:00 Uhr 19:00 Uhr* 10:00 Uhr
*    jede gerade Kalenderwoche (in Kürnberg: nur September bis November, April bis Juni)
**  jede ungerade Kalenderwoche 
PBZ = Pflege- und Betreuungszentrum St. Peter
Beichtgelegenheit: Montag bis Samstag jew. 20 min vor dem Gottesdienst (oder nach telefonischer Vereinbarung mit den Seelsorgern)

KANZLEIZEITEN
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Weistrach 17:00–19:00 10:00–11:30
St. Peter/Au 08:30–10:00 15:30–18:30 08:30–10:00
Ertl 09:00–10:00
Kürnberg 16:30–17:30

Einmal im Monat kommen unsere Seelsorger gerne zu Ihnen nach Hause um die Krankenkommunion und/oder Krankensalbung
zu spenden. Bitte melden Sie sich dazu in der Pfarrkanzlei an.

Impressum: Herausgeber und Verleger: Pfarre Weistrach 
Vertreten durch Pfarrer Krystian Lubinski – Anschrift: 3352 St. Peter in der Au, Hofgasse 5, Tel.: 0676/82 66 33 373

Kontaktdaten Priester
•	 Pfarrer Krystian Lubinski	 0676/82 66 33 373	 pfarrmoderator.lubinski@gmail.com
•	 Kaplan Simon Eiginger 	 0676/82 66 34 373	 s.eiginger@dsp.at

Kontaktdaten Pfarrsekretärinnen
•	 Weistrach	 Andrea Ebner	 07477/42 315	 pfarramt@pfarre-weistrach.at
•	 St. Peter/Au	 Bernadette Blöchl	 07477/42 285 oder	 pfarramt.stpeterau@aon.at 

		  0676/82 66 35 373
•	 Ertl/Kürnberg	 Karin Schnirzer	 0676/82 66 33 073	 pfarre@ertl-kuernberg.at 

Anmeldemodus Taufen, Trauungen und Co. / Messintentionen
Alle Anmeldungen zu Taufen, Trauungen, Beerdigungen und speziellen Gottesdiensten erfolgen der Planung und Übersichtlichkeit 
wegen über die Pfarrkanzleien! Diese werden im Hauptamtlichen-Team besprochen und eingeteilt. Messintentionen bitte während 
der Kanzleizeiten oder via Kuvert anmelden und bezahlen. (Einwurf im Postkasten vorm Pfarrhof)

Pfarrhomepages: 

www.pfarre-weistrach.at

www.pfarre.stpeterau.at

http://pfarre.kirche.at/ertl

www.kuernberg.net/pfarre

KommKomm
in unserin unser
Team!Team!

 Mesner*in gesucht! 
Wir möchten unser Mesner*innen Team verstärken. Wenn auch du gerne Teil davon werden möchtest, 
bist du herzlich willkommen. Deine Mitarbeit ist regelmäßig oder auch nur an einzelnen Tagen möglich. 
Durch die Verteilung der Aufgaben auf mehrere Personen ist eine flexible Diensteinteilung möglich. 
Deine Aufgaben: Mithilfe bei der Vorbereitung der Gottesdienste. Unterstützung der Gottesdienstleiter.

Das Pfarr-Team


